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Instandhaltung von privaten 
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Ablauf Informationsanlass vom 23. Mai 2023

1. Begrüssung

2. Allgemeine Informationen zur Zustandsaufnahme 
privater Abwasseranlagen (ZpA)

3. Technische Möglichkeiten

4. Fragen zu den technischen Möglichkeiten

5. Allgemeine offene Fragen



Gewässerschutz



 Abwasser: Jegliches in die Entwässerungsanlage fliessendes Wasser (Regen- und Schmutzabwasser)

 Schmutzabwasser: Durch Gebrauch verändertes Wasser (muss in ARA gereinigt werden)

 Regenabwasser: Aus natürlichem Niederschlag, nicht durch Gebrauch verändert (Einleitung in Gewässer)

 Reinabwasser: Sicker-, Grund-, Quell- und Brunnenabwasser (nicht sammeln oder versickern)

 Priv. Abwasseranlage: Dient der Abwasserentsorgung von privaten Liegenschaften (Fäkalien, Waschwasser aus 

(Eigentum: Liegenschaftseigentümer / -innen) Küche, Dusche, etc.)

 Weg des Abwassers: Sammlung pro Liegenschaft  → Leitungsnetz Gemeinde  → Leitungsnetz ARA  → ARA

 Mischsystem: Regen- und Schmutzabwasser gemeinsam im gleichen Leitungsnetz
→ Entwässerung in ARA

 Trennsystem: Regen- und Schmutzabwasser getrennt in zwei Leitungsnetzen
→ Entwässerung in Gewässer / ARA

Begriffe



 Abkürzungen: ZpA Zustandsaufnahme private Abwasseranlagen
DP Dichtheitsprüfung
KTV Kanal-TV-Aufnahme

 Materialien:

Kunststoffrohr (optisch Dicht) Zementrohr (erfahrungsgemäss undichte Muffen)

Begriffe



Priv. Abwasseranlage in Wengi (häufigster Fall): Trennsystem

 Regenabwasser → Limpach

 Schmutzabwasser → ARA Messen

Beispiel einer Liegenschaft im Trennsystem aus Oberwil bei Büren:

Vor der Zustandserfassung Nach der Zustandserfassung



Priv. Abwasseranlage in Wengi: Trennsystem (häufigster Fall)

Beispiel einer Liegenschaft im Trennsystem aus Oberwil bei Büren:

Vor der Zustandserfassung Nach der Zustandserfassung

Anschluss ARA: KTV und/oder DP skizzierter Leitungsverlauf

Anschluss Bach: KTV und/oder DP skizzierter Leitungsverlauf

 Regenabwasser → Limpach

 Schmutzabwasser → ARA Messen



Priv. Abwasseranlage in Wengi: Mischsystem (z.B. Waaggässli)

Beispiel einer Liegenschaft im Mischsystem aus Kallnach:

Vor der Zustandserfassung Nach der Zustandserfassung

 Regenabwasser → ARA Messen

 Schmutzabwasser → ARA Messen



Priv. Abwasseranlage in Wengi: Mischsystem (z.B. Waaggässli)

Beispiel einer Liegenschaft im Mischsystem aus Kallnach:

Vor der Zustandserfassung Nach der Zustandserfassung

Anschluss ARA: KTV und/oder DP skizzierter Leitungsverlauf Regenabwasser → ARA Messen

 Schmutzabwasser → ARA Messen



 Nachweis Dichtheit: Dichtheitsprüfung (DP) ohne Kanal-Fernsehen (KTV):
→ Ja, wenn DP erfolgreich & Leitungsnetz inkl. Schächte vollständig skizziert werden kann

Kanal-Fernsehen (KTV) ohne Dichtheitsprüfung (DP):
→ Ja, wenn Kunststoffleitung & optisch dicht (Zementleitungen in jedem Fall sanieren)

 Umfang: Alle Schmutz- bzw. Mischabwasserleitungen, sowie Regenabwasserleitungen, die an eine 
Schmutz- oder Mischabwasserleitung angeschlossen sind (Rückstaugefahr)

Nur „erdverlege“ Leitungen (keine Fallleitungen, keine „Auf-Putz“ Leitungen)

 Schächte: Schächte öffnen & Schachtprotokolle erstellen (Formular Unternehmungen oder Vorlage RSW AG)

Verhältnismässiger Aufwand um einen unzugänglichen Schacht zugänglich zu machen:
→ Beispiel: 0.50 m mit Erde überdeckt Hauswand wegspitzen

Für Unterhalt relevante Schächte müssen künftig zugänglich sein (1 Schacht auf Parz. zwingend)

 Druckleitungen: Pumpendruckleitungen sind Bestandteil der Abwasseranlage
→ Dichtheit nachweisen (Standard: Freispiegelleitung gemäss VSA Richtlinie, nicht SVGW)

Offene Fragen



Offene Fragen

 Gemeinsame Leitung: Auch gemeinsame, private und teilweise sehr lange Grundstücksanschlussleitungen müssen auf 
Dichtheit geprüft werden, allenfalls muss selbstständig ein Kostenteiler definiert werden.

 Neue Liegenschaften: Liegenschaften jünger als 10 Jahre (Baujahr ab 2013) müssen nicht untersucht werden

Trifft dies zu, müssen je nachdem unterschiedliche Unterlagen als Nachweis vorliegen:
- Fall A, der Neubau erfolgte im Zeitraum wo eine DP als Auflage verlangt war:

→ Abnahmevideos & Dichtheitsprüfung (DP)

- Fall B, beim Neubau war keine DP verlangt, nur ein Einmass der Leitungen & Schächte
→ Einmass der Leitungen & Schächte muss im GIS ersichtlich sein

 Inhalt Planskizzen: Alle Abwasserleitungen bis zum Anschluss an die öffentliche Kanalisation. Nur so können:
→ Das System (Trenn- / Mischsystem) beurteilt werden,
→ Fehlanschlüsse (Anschluss Mischabwasser an Bach oder Versickerung) eruiert werden,
→ Fremdwasserquellen (Anschluss Reinwasser z.B. von Brunnen an ARA) gefunden werden,
→ Versickerungsanlagen erkannt und nachgeführt werden.

 Plangrundlagen: Die Gemeinde stellt auf Anfrage ein Login für Kanaltechnikunternehmungen zur Verfügung, 
damit diese aus dem GIS selbstständig Plangrundlagen generieren können.



Unternehmungen

F. Moser AG

Dorfstrasse 46

3264 Diessbach b. Büren

T: 032 351 29 85


